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Postulat
über die räumliche Zusammenführung der 
Hochschulverwaltungen im neuen Universitäts-/
PHZ-Gebäude am Bahnhof

eröffnet am 18. Januar 2006

Wir beauftragen den Regierungsrat, die räumliche Zusammenführung der drei
Hochschulverwaltungen FHZ, PHZ und Universität Luzern am Standort Post-
gebäude verbindlich einzuplanen.

Das Projekt «eine Universität» ist eines der unbestrittenen Projekte, die im Rahmen
der Reform 06 weiterverfolgt werden. Eines der Kernstücke dieses Projekts muss
die Zusammenführung der heute drei Verwaltungen sein. Damit können sich erheb-
liche Synergien und ein kostensparender, effizienter Betrieb ergeben. Basis dazu ist
primär die zumindest räumliche Zusammenführung dieser Verwaltungen. Als
Standort kann hier nur das entstehende Universitäts-/PHZ-Gebäude am Bahnhof in
Frage kommen. Bei der aktuell beginnenden Detailplanung muss diese Zusammen-
führung unbedingt mit einbezogen werden, damit diese Entwicklungsabsicht nicht
verbaut wird.
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